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voestalpine stellt für Ukraine-Hilfe insgesamt 1,25 Millionen Euro bereit 
 

Der voestalpine und ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es ein großes Anliegen, die 
Betroffenen des Ukraine-Krieges vor Ort und auf der Flucht zu unterstützen. Das Unternehmen 

spendete dafür 1 Million Euro für konkrete Hilfsprojekte von Caritas, Unicef, Ärzte ohne Grenzen und 

Rotes Kreuz. Zusätzlich hilft die Steel Division der voestalpine AG, die eine jahrzehntelange 

partnerschaftliche Geschäftsbeziehung mit der ukrainischen Gemeinde Horischni Plawni verbindet, 

der betroffenen Region mit einer weiteren Spende von 250.000 Euro. 
 

Der militärische Angriff auf die Ukraine hat eine humanitäre Katastrophe inmitten Europas ausgelöst. 

„Wir sind zutiefst betroffen von den aktuellen Entwicklungen in der Ukraine. Nicht nur politisch und 

wirtschaftlich hat dieser Krieg fatale Folgen, vor allem verursacht er unermessliches menschliches Leid. 

Als internationaler Konzern mit tiefen Wurzeln in Europa möchten wir rasche und effektive Hilfe für 

unsere ukrainischen Mitbürgerinnen und Mitbürger leisten“, so voestalpine-CEO Herbert Eibensteiner.  

 

Besonderer Schwerpunkt auf Kinder, Jugendliche und junge Familien 

 

Die Spende der voestalpine an die Hilfsorganisationen beruht auf drei wesentlichen Eckpfeilern: 

Sofort-Hilfe für Menschen in der Ukraine, unmittelbare Unterstützung von Geflüchteten in den 

europäischen Nachbarländern und Langfristmaßnahmen für die Betroffenen. Die Spendensumme von 

1 Million Euro soll dabei zu 80 % vor Ort und in den europäischen Nachbarländern und zu 20 % in 

Maßnahmen zur Flüchtlingsbetreuung in Österreich fließen. Ein Schwerpunkt aller Maßnahmen wird 

auf den besonderen Bedürfnissen von Kindern, Jugendlichen und jungen Familien in dieser 

Krisensituation liegen.  

 

Horischni Plawni: Unterstützung vor Ort 

 

Horischni Plawni liegt in der zentralukrainischen Region Poltawa am Fluss Dnepr. Von den dort 

ansässigen Minenbetrieben bezieht die Steel Division jahrzehntelang einen Teil der benötigten 

Eisenerzpellets. Die gesamte Region ist aktuell eines der Hauptziele der innerukrainischen 

Flüchtlingsströme, die Lage ist prekär. Mit ihrer Spende unterstützt die voestalpine Steel Division die 

Beschaffung von humanitären Hilfsgütern sowie die Organisation von Unterkünften für die 

Geflüchteten. 

 

Der voestalpine-Konzern  

 

Die voestalpine ist ein weltweit führender Stahl- und Technologiekonzern mit kombinierter Werkstoff- 

und Verarbeitungskompetenz. Die global tätige Unternehmensgruppe verfügt über rund 500 

Konzerngesellschaften und -standorte in mehr als 50 Ländern auf allen fünf Kontinenten. Sie notiert 

seit 1995 an der Wiener Börse. Mit ihren Premium-Produkt- und Systemlösungen zählt sie zu den 

führenden Partnern der Automobil- und Hausgeräteindustrie sowie der Luftfahrt- und Öl- & 
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Gasindustrie und ist darüber hinaus Weltmarktführer bei Bahninfrastruktursystemen, bei 

Werkzeugstahl und Spezialprofilen. Die voestalpine bekennt sich zu den globalen Klimazielen und 

verfolgt mit greentec steel einen klaren Plan zur Dekarbonisierung der Stahlproduktion. Im 

Geschäftsjahr 2020/21 erzielte der Konzern bei einem Umsatz von 11,3 Milliarden Euro ein operatives 

Ergebnis (EBITDA) von 1,1 Milliarden Euro und beschäftigte weltweit rund 48.700 Mitarbeiter. 
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